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Sehr geehrte Leserinnen und Leser!

Seit Februar 2009 vertrete ich die Republik Österreich als Botschafter in Ungarn und erlebe die 
Beziehungen zwischen Österreich und Ungarn auf allen Ebenen als sehr intensiv und positiv. Nicht 
nur die geographische Nachbarschaft, sondern auch die gemeinsame Geschichte und Kultur sind die 
Fundamente einer besonderen, freundschaftlichen Beziehung zwischen den beiden Ländern. Der 
gegenseitige Vertrauensvorschuss kommt nicht zuletzt auch der gemeinsamen Arbeit an unserer 
Zukunft in Europa zugute.

Auch im Bereich Kultur und Wissenschaft ist dieses besondere Verhältnis sichtbar. Als Beispiel 
möchte ich etwa das rege Interesse an den Angeboten des Österreichischen Kulturforums Budapest oder 
an den Deutsch-Kursen des hiesigen Österreich-Instituts erwähnen. Als österreichischer Botschafter 
freue ich mich natürlich besonders, dass die österreichische Kultur und die deutsche Sprache hier in 
dieser Weise wahrgenommen werden und lebendig sind. 

Der Umgang mit Sprache, besonders mit dem Deutschen und dem Ungarischen stehen auch 
im Zentrum dieser Ausgabe der Humboldt-Nachrichten. Damit bewegt sich diese Ausgabe in dem 
äußerst interessanten Spannungsfeld zwischen dem universitären Bereich von Lehre und Forschung, 
Sprachpolitik und bilateralen Beziehungen. Auf diese Weise wird einerseits die enge Beziehung 
zwischen Österreich und Ungarn im universitären Umfeld sowie im Bereich der Forschung beleuchtet, 
andererseits werden die Verflechtung von Politik und Wissenschaft ganz allgemein deutlich. 

Durch den besonderen Blickwinkel auf das Verhältnis zwischen Österreich und Ungarn können 
Sie vielleicht den einen oder anderen neuen Aspekt des vermeintlich so gut bekannten Nachbarn 
entdecken. 

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen mit den vorliegenden Humboldt-Nachrichten.

Botschafter der Republik Österreich in Ungarn
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